
Bremgartenfriedhof, Aufbahrungshalle, erb. 1963/64
mit Erweiterung 1975-1977
In zwei Etappen realisierte Erweiterung des
Krematoriums (s. Weyermannsstrasse 1) mit
Aufbahrungshalle und Urnenterrasse. Die Anlage
gruppiert sich frei auf zwei der Etappierung
entsprechend unterschiedlichen Niveaux dreiseitig
um den zentralen Hof mit Brunnenanlage und
dominierender Steinskulptur. Das gegenüber dem
umgebenden Terrain abgesenkte untere Geschoss
reiht entlang einem zum Hof hin verglasten Korridor
die Aufbahrungsräume auf. Dessen Flachdach dient
als Urnenterrasse. Durch doppelte eingespannte
Stützen gehaltene leichte Sichtbetondächer
schützen die Urnenterrasse mit Urnenwänden, die
hier als hohe Körper und da als Brüstungen
eingesetzt sind. Die Architektur zeigt schier freie
Formen: Die Körper und die Flächen der Dächer
stellen zur Hauptsache Überlagerungen von
einfachen Rechteckflächen und Körpern dar. Die
freie Architektur vermag es, den älteren
Baumbestand in die Anlage zu integrieren und gar in
die Architektur zu involvieren. Eigenwillige
qualitätvolle Konzeption der Moderne der
Siebzigerjahre.
S.M. 1996 / wf 2016

1963/64 Neubau Aufbahrungsräume und
Urnenhalle (Architektengemeinschaft
Rolf Halter und Daniel Reist,
Architekten, Bern, für Bernische
Genossenschaft für Feuerbestattung,
Bern)

1975-77 Anbau Erweiterungstrakt mit
Aufbahrungsanlage (bab - Büro für
Architektur und Bauberatung, Rolf
Halter und Peter Beck, Architekten,
Muri b. Bern)

Umfeld: Aussenraum von
denkmalpflegerischem Interesse
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Holligen-Insel

Bernische Genossenschaft für Feuerbestattung, Bern

Baujahr
Architekten
Bauherrschaft

Quartier

Parzellen-Nr.

schützenswert


